
Die SCBB-Jugend in Sissach 

Kantonales Jugendturnfest beider Basel, 
24. Juni 2018 in Sissach 
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Das KJTF 2018 in Sissach - sozusagen eine Hauptprobe für den Riesen-Event 
im nächsten Jahr, das Eidgenössische Turnfest in Aarau ... Mit 78 Kindern reisen 
wir ins Oberbaselbiet auf die Sportanlagen Tannenbrunn. Die erste Disziplin: 
Pendelstafette- mit unserer grossen Teilnehmerzahl besetzt der scbb gleich alle 
fünf zur Verfügung stehende Bahnen . Leider gibt es kurz vor dem Start noch 
Ueberraschung und Hektik- wir werden informiert, dass keine Nagelschuhe er
laubt seien ... mit einigen Wechselfehlern verläuft nicht alles wunschgemäss ... 
aber es gilt abzuhaken und die ganze Schar neu ein zu teilen zur zweiten Diszip
lin: Weitsprung mit 52 Teilnehmern und Ballwurf mit 26 Kindern- Resultat zufrie
denstellend. Und alle nochmals neu einteilen für Disziplin 3: Unihockey-Parcours, 
Spieltest Allround und Geländelauf. Die 10 Jungs die nebst dem Jugi-Training 
am Freitag noch am Dienstag ins Unihockeytraining gehen, liefern mit einer 9.33 
unsere höchste Note an diesem Tag. Beim Spieltest Allround können wir fest
stellen dass wir noch Luft nach oben haben... Die 1 OOOm-Geländelaufstrecke 
führt durch den wunderschönen Ebenrainpark, mit 52 Kindern stellen wir auch 
hier das grösste Teilnehmerfeld und können mit der Note 8.46 ebenfalls zufrie
den sein. 

Zwischendurch gilt es am Vormittag zusätzlich noch die Vorläufe der Rund
bahnstafette zu absolvieren, die nicht zum ,normalen' Vereinswettkampf, son
dern als separate Disziplin zählt - die Rundbahnstafette ist für alle immer ein 
motivierender Wettkampf, wo wir ja in allen Altersstufen erfreulicherweise immer 
wieder gute Resultate erreichen - und der volle Einsatz lohnt sich auch in Sissach 
- von den total vier möglichen Kategorien qualifizieren wir uns in drei Kateg. mit 
je einem Team für den Final! Also nochmals Spannung am Nachmittag und alle 
schreien sich nochmals heiser-



Resultate: 
3. Rang und somit Podestplatz für die Buben in der Kateg. 2007 +jünger. 
3. Rang und somit Podestplatz für die Mädchen in der Kateg. 2001-2006 
Und grosse Überraschung als in der Kateg. Mädchen 2007 +jünger plötzlich das 
scbb-Team als Sieger ausgerufen wird! Wir waren doch als zweite durchs Ziel 
gelaufen ... ? Auflösung: im vermeintlichen Siegerteam waren einige Teilnehme
rinnen gelaufen mit einem extremen Grössenunterschied im Vergleich zu unse
ren Mädels - und bei der Kontrolle danach wurden offenbar tatsächlich Kids mit 
,falschem Alter' in dieser Kategorie entdeckt. .. Somit 1. Rang Rundbahnstafette 
Kategorie Mädchen 2007+jünger: Sportclub Biei-Benken- Bravo! 

Fehlt nun noch die Rangverkündi
gung im Vereinswettkampf: in der 1. 
Stärkeklasse (Vereine mit mindes
tens 30 Teilnehmern) sind 24 Ver
eine klassiert: Wir erreichen den 
9.Rang - eigentlich wirklich ein gu
tes Resultat, dennoch .. . trotzdem ein 
wenig Ernüchterung , denn letztes 
Jahr in Tecknau hatten unsere J+S
Jungs den 3.Piatz erreicht, die J+S 
Mädchen ja sogar gewonnen, und 
die Jugi-11Jugi-2-Kids mit dem 4. 
Rang nur knapp das Podest ver
passt... also haben wir insgeheim 
wohl ein wenig auf einen Exploit ge
hofft. Aber dies war halt nun nicht ein 
Regionalturnfest, sondern eben das 

Kantonale Jugendturnfest beider Basel, also eine Nummer grösser .. . wir bleiben 
dran und wie gesagt- nächstes Jahr ans ETF Aarau2019 ... ?! 

Vereinswettkampf Jugend 3-teilig, 1.Stärkeklasse, 24 Vereine klassiert: 9. Rang 
Sportclub Biei-Benken 
Pendelstafette 60m: Note 7.94 (76 Teilnehmer) 
Ballwurf Note 8.26 (26 Teiln .) I Weitsprung : Note 8.60 (52 Teiln.) 
Geländelauf 1 OOOm: 8.46 (52 Teiln.) I Unihockey-Parcours: 9.33 (1 0 Teiln .) I 
Spieltest Allround: 7.84 (13 T.) 

KITU -Wettkampf 

Auch unsere Kitu-Kids reisten nach Sissach und absolvierten mit tollem Einsatz 
den 4-teiligen Kitu-Wettkampf sowie die Kitu-Pendelstafette . Im 17 Vereine um
fassenden Teilnehmerfeld in der 2. Stärkeklasse erreichten unsere Kitu den 8. 
Rang, und in der Pendelstafette qualifizierten sie sich sogar für den Final der 
sechs Besten, für einen Podestplatz hat es dort jedoch nicht mehr gereicht. 


